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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Vor kurzem haben die SchülerInnen der Volksschule Anthering das Gemeindeamt 
besucht (siehe Titelbild). In einem Rundgang durch die Büros wurde den jungen 
Staatsbürgern ein Überblick über die verschiedenen Aufgaben eines Gemeindeamt-
es gegeben.  

Abschließend wurde durch die Kinder eine Gemeindesitzung „gespielt“. 

Bereits einige Tage vorher fuhren wir mit einem Bus zu den Grenzen des Gemeinde-
gebiets von Anthering, die wir mit einem schönen Ausblick vom Haunsberg abge-
schlossen haben. 

Ich finde es persönlich sehr wichtig, den Kindern die wichtigsten Einrichtungen in der 
Wohngemeinde zu vermitteln.  

Einladung zur Projektvorstellung 

Die Gemeinde Anthering plant in Zusammenarbeit mit der Heimat Österreich ge-
meinnützige Wohnungs-und Siedlungsgesellschaft m.b.H. eine Wohnanlage im Be-
reich Fink „Auweg“ zu errichten. 

Geplant sind  

 Geförderte Mietkaufwohnungen, 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen  

 Reihenhäuser bzw. Doppelhäuser im Eigentum 

Das Projekt wird in mehreren Bauetappen realisiert, die Vergabe erfolgt ausschließ-
lich über die Gemeinde. 

Die Präsentation des Projektes „Auweg“ findet am Mittwoch, den 24. Juni 2009 
um 19:00 Uhr im Saal des Gasthauses Vogl statt. 

Bei dieser Projektvorstellung haben Sie die Möglichkeit, in die Entwurfspläne von 
Herrn Bmst. Gabriel Einsicht zu nehmen. Weiters werden Ihnen Vertreter der Heimat 
Österreich das Finanzierungsschema hinsichtlich Eigenmitteleinsatz, Förderung und 
monatliche Belastung ausführlich erläutern. 

Alle interessierten Mitbürger werden herzlich eingeladen, an der Präsentation teilzu-
nehmen und sich über das geplante Projekt zu informieren.  

Einladung zur Bildervernissage 

am Donnerstag, 2. Juli um 18:00 Uhr im Betreuten Wohnen, Unterfeldstraße 1 

Künstler: Gertrude Baumann 
 Manuela Haberlandner 
 Christine Wuppinger  
 Wilfried Petschmann 

Wir möchten alle Antheringer Bürger und Bürgerinnen ganz herzlich zu einer Bilder-
ausstellung im Betreuten Wohnen einladen!  

In Zusammenarbeit mit dem Sozialverein werden Antheringer Jugendliche ein klei-
nes Buffet gestalten und Getränke ausschenken. 

Wir danken den Sponsoren: Gemeinde Anthering, Adeg Oberreiter, Bäckerei 
Schmidhuber 

Kontakt: Brigitte Költringer Tel: 0676/8260-1301 
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Jahresrechnung 2008 (Teil 1) 

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 7. Mai 2009 wurde die Jahresrechnung 
für das Jahr 2008 beschlossen. Erfreulich ist zu vermerken, dass der Schuldenstand 
weiter verringert werden konnte. Im außerordentlichen Haushalt konnten trotzdem 
zahlreiche Vorhaben realisiert werden (siehe Grafiken Seiten 7 und 8). Der verblei-
bende Überschuss im außerordentlichen Haushalt wurde für kommende Vorhaben 
zurückgelegt. Erfreulich ist die sehr positive Entwicklung der Bundesabgaben-
Ertragsanteile sowie die steigende Entwicklung der Kommunalsteuer der Antheringer 
Betriebe. 

Die Gesamtsummen des Jahresabschlusses, unterteilt in die einzelnen Aufgabenge-
biete, ist ebenfalls aus den angeschlossenen Unterlagen ersichtlich. 

Feuerbrand – Informationsschreiben der Landwirtschaftskammer 

Mit dem Jahr 2009 besteht die gefährliche Pflanzenseuche Feuerbrand seit 16 Jah-
ren in Österreich und davon 11 Jahre in Salzburg. Feuerbrand ist eine hochinfektiö-
se, gefährliche und auch sehr ansteckende Erkrankung verschiedener Obst- und 
Ziergehölze. Erreger ist das stäbchenförmige Bakterium Erwinia amylovora. 

Von den Obstgehölzen werden Apfel, Birne und Quitte befallen. Die Krankheit wird 
durch Regen, Wind und Insekten (Bienen, Hummeln, Wespen und Fliegen sowie 
Pflanzensauger) übertragen. Die Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötz-
lich und verfärben sich braun oder schwarz. Infizierte Triebe erscheinen zunächst 
fahlgrün, danach ebenfalls braun bis schwarz. Sie vertrocknen rasch. Trotz intensiver 
Bemühungen war es nicht möglich, den Vormarsch dieser Krankheit zu verhindern. 
Im Jahr 2008 kam es jedoch kaum zu Krankheitsausbrüchen und die Ausgangslage 
für 2009 stellt sich ähnlich dar – es ist momentan davon auszugehen, dass die 
Feuerbrand Situation aufgrund des bisherigen Wetters stabil bleiben wird.  

Es besteht jedoch auch weiterhin die Möglichkeit von Triebinfektionen. Laut Kultur-
pflanzenschutzgesetz § 2(1) lit. a hat jeder Eigentümer eines kultivierten Grundstük-
kes, dieses frei von Krankheiten zu halten und diese rechtzeitig und wirksam zu be-
kämpfen. Verdächtige Pflanzen sind dem Feuerbrandsachverständigen, Herrn Hel-
mut Reiser, Acharting 57, Tel. 2767 bzw. dem Gemeindeamt zu melden, um wertvol-
le Obstbestände zu sichern und eine wirksame Bekämpfung zu gewährleisten. 

ATC: Sommernachtsfest 

Der Tennisclub Anthering lädt am Samstag, den 27. Juni 2009 ab 19:00 Uhr zum 
„Sommernachtsfest mit Gustomeile“ die Antheringer Bevölkerung ein, es ist je-
dermann (auch nicht Tennisspieler) herzlich willkommen. 

Fest der Volkskulturen im Mirabellgarten 

Am 28. Juni 2009 findet im Mirabellgarten das Fest der Volkskulturen statt. Von 
10:00 bis 19:00 Uhr gibt es bei freiem Eintritt auf 4 Bühnen Musik, Tanz, Gesang und 
Lesungen. Das Programm lädt auch zum aktiven Mittun ein! Zwischen 14:00 und 
15:00 Uhr wird der Heimatverein Anthering Tanz- und Plattlereinlagen zeigen und 
auch während des restlichen Tages mit einem Stand beim Fest vertreten sein. Weite-
re Informationen unter www.volkskulturen.at. Die Bevölkerung von Anthering ist zum 
Besuch dieses interkulturellen Festes sehr herzlich eingeladen. 
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Vortrag: Asien-Reisen 

Am Donnerstag, den 18. Juni 2009 um 19:00 Uhr findet im großen Saal des Gasthof 
Vogl in Anthering der erste große Vortrag der Asien-Reisen von Christian Niedermül-
ler statt. In einem „Best of“ von seinen bisherigen Asien Reisen wird er versuchen, 
allen Interessierten einen wirklich tollen Überblick über verschiedenste asiatische 
Kulturen zu gewähren. 

Die Vortragsreise führt uns an diesem Abend von Indien über Nepal im ersten Teil 
nach Burma (Myanmar). Wirklich tolle Bilder aus Rajasthan (Indien), vom Langtang-
Trek (Nepal) und von den vielen geheimnisvollen Sehenswürdigkeiten Burmas. Da-
niel Djukic wird dann kurz vor der Pause im Anschluss an die Burma-Fotos die Hilfs-
organisation „Helfen ohne Grenzen“, die vor allem an der thailändisch-burmesischen 
Grenze tätig ist, vorstellen und einen etwas anderen Einblick gewähren. 

Nach der Pause geht der Streifzug weiter von der Metropole Südostasiens schlecht-
hin – Bangkok – hinauf in den Norden Thailands – weiter nach Laos, Vietnam und 
wieder hinunter zu den Ruinen von Angkor Wat in Kambodscha. Abgerundet wird der 
Vortrag von den Erlebnissen auf Borneo (Malaysien), Indonesien und den Philippinen 
- wirklich teilweise unglaublich tolle Fotos und Einblicke versprechen einen tollen 
Abend und es wird bei dem einen oder anderen mit Sicherheit die Reiselust geweckt. 

Ein Teil des Reinerlöses wird „Helfen ohne Grenzen“ gespendet. Eintritt € 5,-- 

Generalversammlung des Sozialvereines 

Am Mittwoch, den 1. Juli 2009, um 19:00 Uhr, findet die 1. Generalversammlung 
des Sozialvereines Anthering im Kulturraum der Gemeinde Anthering statt. 

Alle Mitglieder (diese erhalten eine persönliche Einladung) und Interessierten sind 
zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Vorstand des Sozialvereines! Musikalisch umrahmt 
wird der Abend von der „Haunsberg Zither-Musik“ 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Tagesmütter für den Raum Anthering gesucht 

 Sie haben Einfühlungsvermögen? 
 Sie haben Freude am Umgang mit Kindern? 
 Sie wollen Familie und Arbeit sinnvoll vereinbaren? 

Wir bieten Ihnen: 

 Berufbegleitende Ausbildung 
 Arbeiten von zuhause aus 
 Fachliche Begleitung vor Ort 
 flexible Arbeitszeiten 

Rufen Sie uns an: 

Familien- und Sozialzentrum Oberndorf, Anna Weinberger 
Tel.: 06272/6687; oberndorf@salzburger.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 

Pfarrkaffee 

Der letzte Pfarrkaffee vor den Sommerferien findet am Sonntag, den 5. Juli 2009 
zwischen 9:00 und 10:00 Uhr im Pfarrheim statt. Die Eltern der Erstkommunionkinder 
laden dazu herzlich ein und freuen sich auf zahlreichen Besuch! 
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Umweltinformation 

Radfahren: Günstig für Sie. Günstig für Anthering 

Bewegung ist positiv für die Gesundheit und das Wohlbefin-
den. Schon eine halbe Stunde täglich senkt das Risiko für 
zahlreiche Zivilisationskrankheiten und wirkt fördernd auf den Kreislauf und das Im-
munsystem. Radfahren bietet sich besonders an, denn diese Art der Bewegung 
schont die Gelenke und versorgt den Organismus mit frischer Luft. Darüber hinaus 
ist das Fahrrad in vieler Hinsicht günstiger als andere Fortbewegungsarten. 

Ein Sport, der nicht viel Zeit kosten muss. 

Alle, die keine zusätzliche Zeit für eine Extra-Fitnessstunde haben, finden mit dem 
Rad eine Möglichkeit, trotzdem aktiv zu sein. Es ist leicht, die tägliche Wellness-
Einheit in den Alltag zu integrieren: Lassen Sie das Auto stehen und nehmen Sie für 
kurze Wege stattdessen das Rad! Auch für die Fahrt zur Arbeit ist das Fahrrad ge-
eignet, zumindest in der wärmeren Jahreszeit. Dann wird’s natürlich auch finanziell 
interessant. 

Radeln hilft Geld sparen. 

Angesichts der steigenden Preise für Benzin und Diesel wird Autofahren tatsächlich 
ein teures Vergnügen. Wer mit dem Rad statt mit dem Auto fährt, kann enorm viel 
sparen: Spritkosten, Parkkosten und Abnutzung. Sieht man von den Anschaffungs-
kosten ab, ist Radfahren praktisch gratis! 

Radfahrer brauchen weniger Platz und Zeit. 

Radfahrerinnen und Radfahrer brauchen weder breite Straßen noch große Parkhäu-
ser und Stellflächen. Sie bleiben nicht im Stau stecken, können ihren Drahtesel direkt 
vor der Haustür einparken und sind damit oft schneller am Ziel als Autofahrer. 

Geringere Umweltbelastung durchs Radeln 

Radler tun auch etwas für die Umwelt. Laut Verkehrsclub Österreich (VCÖ) sind die 
Österreicher im Vorjahr 1,62 Milliarden Kilometer mit dem Fahrrad gefahren und ha-
ben dadurch fast 300.000 Tonnen CO2 vermieden! Beim Radeln gibt es keine schäd-
lichen Abgase - denn das Einzige, das dabei „verbrannt“ wird, sind überschüssige 
Kalorien. Darüber hinaus verursachen Radlerinnen und Radler keinen Lärm. 

Was fehlt RadlerInnen in Anthering? 

Als Radfahrerin oder Radfahrer können Sie am besten beurteilen, wo in unserer 
Gemeinde noch Verbesserungen notwendig sind oder wo in die Verkehrssicherheit 
investiert werden sollte. 

Informieren Sie uns darüber! 

Seniorennachmittag 

Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 17. Juni 2009 mit Beginn 
um 13:30 Uhr im Kulturraum, UG Kindergarten, statt. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind wieder sehr herzlich eingeladen, diesen beliebten Nachmittag zu besuchen. Es 
ist der letzte Seniorennachmittag vor der Sommerpause. 

Das Betreuerteam freut sich auf Ihren Besuch. 
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Aktivitäten der Hauptschule Bergheim 

Hauptschule Bergheim wird Landessieger im Austria Alpe & Adria Computer-
contest 

Am 3. März 2009 absolvierten Schüler-/innen der IKT Klassen 3a und 4a die Prüfun-
gen des Austria Alpe & Adria Computerwettbewerbs. Der Wettbewerb wurde im 
Techno Z in Salzburg durchgeführt. Inhalt der Prüfung waren die Module des ECDL. 
Eine Gruppe musste schwierige Aufgaben in Word und Powerpoint lösen (Modul 2), 
die andere Gruppe bekam Theoriefragen und Excelprobleme vorgesetzt (Modul 3).  
Die Hauptschule Bergheim wurde in beiden Modulen überlegen Salzburger Landes-
meister!  

Wir gratulieren den Schüler-/innen: 

Modul 2 - Florian Pichler (1. Platz), Markus Schwaiger (2.), Josef Lebesmühlbacher 
(3.), Caroline Gfrerer (5.) 

Modul 3 – Jakob Langthaler (1. Platz), Daniel Geier (2.), Barbara Unger (3.), Daniel 
Kaps (4.), Cornelia As (5.) 

Hauptschüler-/innen laufen für einen guten Zweck 

Beachtliche 73 Schüler-/innen beteiligten sich beim AMREF Junior-Marathon am 2. 
Mai in Salzburg. Unter der Leitung von Frau Monika Roth schnürten die Kinder ihre 
Laufschuhe, um eine „Meile für Afrika“ zu laufen. Aufgrund der hohen Teilnehmeran-
zahl erreichte die HS Bergheim den 2. Platz in der Gruppenwertung und erhielt einen 
Warengutschein von Intersport Eybl. 

Das Katholische Bildungswerk informiert 

WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG 

Wegen Terminkollisionen müssen wir leider unsere für Freitag den 26. Juni 2009 
vorgesehene Veranstaltung : „Mit Swing und Dixiland in den Sommer“ auf 

Freitag, den 20. November 2009, 19:30 Uhr 

verschieben. Veranstaltungsort bleibt der Gasthof Vogl in Anthering. Ferdinand 
Schmitzberger und seine neue BIG BAND wird uns dann unter dem Motto „SWING 
und DIXILAND – eine Musik die uns bewegt“ einen beschwingten und mitreißen-
den Abend gestalten. Wir bitten um Verständnis und um Vormerkung des Termines. 

Dipl. Ing. Wilfried Haertl, Katholisches Bildungswerk Anthering 

WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG – WICHTIG – TERMINVERSCHIEBUNG 

 

Abschließend darf ich mitteilen, dass die nächste Sitzung der Gemeindevertretung 
voraussichtlich am Donnerstag, den 9. Juli 2009 mit Beginn um 19:30 Uhr im Ge-
meindeamt Anthering, 2. Stock, stattfindet. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

http://www.contestsinternational.eu/ComputerContest/
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Jahresrechnung 2008 (Teil 2) 

 
Ordentlicher Haushalt: 
Summe der Einnahmen € 5.058.821,16 
- Abgang 2007 € - 27.946,21 
- Summe der Ausgaben € - 5.085.789,80 
Ergibt Fehlbetrag 2007 € - 54.914,85 
 
 
Außerordentlicher Haushalt: 
Summe der Einnahmen € 640.614,69 
Überschuss aus 2007 € 74.337,38 
Summe der Ausgaben € - 508.748,91 
Ergibt Überschuss 2008 € 206.203,16 
 
 
Ordentlicher Haushalt – Ausgaben 2008: 
Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung € 617.002,81 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 77.006,64 
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissen € 1.214.785,13 
Kunst, Kultur und Kultus € 88.721,05 
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 509.207,41 
Gesundheit € 275.105,45 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 369.389,82 
Wirtschaftsförderung € 26.580,73 
Dienstleistungen € 1.562.672,89 
Finanzwirtschaft € 345.317,87 
Gesamtsumme der Ausgaben € 5.085.789,80 
 
Die freie Budgetspitze beträgt für das Rechnungsjahr 2008 € 391.100,-- bzw. 7,96 %. 
 
Schuldenentwicklung von 2000 bis 2008: 
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Vorhaben Außerordentlicher Haushalt: 

 

Entwicklung ordentlicher und außerordentlicher Haushalt: 

 

Entwicklung Gemeindeabgaben: 
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